
<J Megatrend Dienstleistung

Die Deregulierung und Intensivierung des Wettbewerbs zwischen
Energieversorgungsunternehmen in der Europäischen Union wird
nachhaltige Veränderungen am Markt herbeiführen und in weiterer Folge
umfassende Restrukturierungsprozesse nach sich ziehen.
Neue Organisationsformen in der Kraftwerksinstandhaltung führen zu
einer verstärkten Übertragung von Aufgaben auf spezialisierte
Dienstleister.
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Der europäische Binnenmarkt
führt zu einer Liberalisienmg durch
eine schrittweise Lockerung der
staatlichen Einflußnahme auf den
Energiebereich. Gebietsmonopole
werden aufgehoben, aggressive un
abhängige Energieproduzenten tre
ten neu im Markt auf, private Ver
teilernetze bewirken die Aufhebung
geschlossener Versorgungsgebiete,
der nahezu freie Zugang von
Großverbrauchem zu kostengün
stigen Lieferanten läßt die Inten
sität des Wettbewerbs steigen und
die Endabnehmerpreise sinken.

Die Rentabilität der Energiever
sorger sinkt unter diesen Rahmen
bedingungen deutlich und rückläu
fige Unternehmensgewinne führen
zu einer Anpassung der Organisati
onsstrukturen: Konzentration auf
das Kemgeschäft, Personalabbau so
wie die Auslagerung von Betriebs
funktionen im Rahmen langfristiger
strategischer Partnerschaften mit
spezialisierten Kraftwerksdienstlei
stern.

BETRI EBSWI RTSC HAFT
L1CHE BETRACHTUNGS
WEISE

Der Anlagenpark von Betreibern
thermischer Kraftwerke ist durch
eine hohe technische Komplexität
gekennzeichnet. Den daraus resul
tierenden Anforderungen kann un
ter den neuen Wettbewerbsbedin
gungen, die in Kraftwerken bislang
dominierende Eigeninstandhaltung
in Zukunft nur begrenzt gerecht
werden. Es kann nicht gelingen, für
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verschiedenartige technische Sy
steme hochqualifizierte Fachkräfte
in einer Dimension bereit zu halten,
die eine wirtschaftliche Auslastung
ermöglicht.

Aus diesem Grund ist die geziel
te Auslagerung von Aufgabenkom
plexen unter der Prämisse der Ver
ringerung der Kosten sowie der Be
trachtung des Nutzens gründlich zu
analysieren. Die permanente Opti
mierung der Technologien sowie
die Verlängerung der Anlagenle
benszyklen müssen eine Dauerauf
gabe des Dienstleisters darstellen.
Dadurch wird eine optimale Nut
zung der kapitalintensiven Kraft
werksanlagen sichergestellt.

Das umfassende anlagenspezifi
sche Erfahrungswissen der Service
organisationen von Anlagenher
steIlem bietet hier optimale Vor
aussetzungen. Durch den Einsatz in
Kraftwerken wurden Erfahrung und
Wissen angereichert, welche die op
timale Basis für die Identifikation
und Beseitigung von technischen
Schwachstellen darstellten. In ei
ner engen Kooperation arbeiten
Mitarbeiter, vertraut mit Ursachen
und Arten von Störungen, mit den
für die Planung und Projektierung
von Kraftwerken zuständigen Fach
kräften zusammen.

LANGFRISTIGE KOOPERA
TIONEN

Die Serviceorganisationen von
Anlagenherstellern sind in der Lage,
größere Aufgabenkomplexe wie die
Instandhaltung ganzer Kraftwerke
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AUFBAU DES LEISTUNGSPROGRAMMES EINES

KRAFTWERKSDIENSTLEITERS
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zItatssteuerung, eine ausgereifte
Preisstrategie, eine strukturierte
Umsatzplanung je Leistung, Land
und Kunde sind ebenso notwendig
wie entsprechende Maßnahmen zur
Zielerreichung.

Zur Sicherstellung einer effizien
ten Leistungserbringung sind we
sen tliche Geschäftsprozesse neu
auszurichten sowie durch geeigne
te Infrastrukturen und Informati
onstechnologien gezielt zu unter
stützen. Die Betreuung des Ener
gieversorgers erfolgt individuell
über die verschiedenen Lebenszy
klen der Anlage, eine effiziente An
gebotserstellung und Auftragsab
wicklung wird ermöglicht durch ei
ne geringe Anzahl von Schnittstel
len, eine reduzierte Administration
verhilft zu höherer Flexibilität.

fügen über geeignete Motivations
systerne, haben eine hohe Eigen
verantwortung und erhalten eine
leistungsorientierte Vergütung. Die
Personalzusammensetzung berück
sichtigt Erfahrung und Fachwissen,
geziel te Qualifizierungsmaßnah
men im Rahmen von servicespezi
fischen Ausbildungskonzepten run
den die organisatorischen Maßnah
men ab.

Der erfolgreiche Aufbau eines
Kraftwerksdienstleisters erfordert
Transparenz über die Zusammen
hänge und ein effizientes Control
ling. Eine aktive Kosten- und Kapa-
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Zur erfolgreichen Umsetzung ei
nes innovativen Servicekonzeptes
für Energieversorger müssen vom
Kraftwerksdienstleister eine Reihe
von wesentlichen organisatorischen
Voraussetzungen geschaffen wer
den. Die Kraftwerksdienstleistun
gen müssen als eigenständiges Ge
schäft definiert werden, eine
serviceeigene Vertriebsorganisation
muß aufgebaut und ein Key-Ac
count-Management ins Leben geru
fen werden.

Alle erforderlichen Kompetenzen
werden implementiert, damit die
Serviceorganisation des Anlagen
herstellers das Geschäft eigenstän
dig betreiben kann. Die durchgängig
verantwortlichen und entschei
dungskompetenten Einheiten ver-

ORGANISATORISCHE
MAßNAHMEN

dienstleisters erfolgt im Rahmen ei
nes Stufenkonzeptes. Um das vor
handene Leistungsprogramm aus
zuweiten, werden die Anforderun
gen der Energieversorger detailliert
erhoben, die Entwicklungen des
Wettbewerbs berücksichtigt, ein
Personalqualifikationsprogramm
durchgeführt sowie die notwendige
Infrastruktur aufgebaut. Parallel zu
diesen Maßnahmen erfolgt eine
Neuregelung von Verantwortungen
und Kompetenzen sowie eine Neu
definition von Abläufen.

Der Aufbau des umfassenden Lei
stungsspektrums eines Kraftwerks-

STRATEGISCHE KON
ZEPTION

ENTWICKLUNG
LEISTUNGSPROGRAMM

Strategien für Kraftwerksdienst
leister werden in enger Zusam
menarbeit mit den Energieversor
gern entwickelt. Die Entwicklung
einer Zielvision steigert die
Kundenorientierung und verankert
den Servicegedanken. Der Kunden
nutzen je Leistung wird ebenso fest
gestellt wie die Profitabilität. Kenn
zahlenvergleiche mit dem Wettbe
werb tragen dazu bei, die Aus
gangssituation des Kraftwerks
dienstleisters festzustellen.

In weiterer Folge erfolgt die Defi
nition der Ziele, die Festlegung der
Marktstrategie sowie der Wettbe
werbsstrategie, die Ausarbeitung
der Geschäftsplanung und des Gr
ganisationskonzeptes. Die Ent
wicklung des Umsetzungsplans
wird schließlich abgelöst von der
Realisierungsphase.

komplett zu übernehmen. Der En
ergieversorger wird vor allem hin
sichtlich des Planungs-, Steuerungs
und Kontrollaufwandes deutlich
entlastet. Die Kooperation kann al
so sehr grundsätzlich und langfri
stig vereinbart werden. Dies impli
ziert aber eine große Sorgfalt bei der
Auswahl des Kooperationspartners.
Das Eignungsprofil ist gründlich zu
analysieren. Die Vorteile von lang
fristigen Kooperationen liegen auf
der Hand. Eine hohe Anzahl von ex
ternen Dienstleistern und Einzel
leistungen wird ersetzt durch eine
Systemlösung mit deutlich verrin
gertem Aufwand auf seiten des En
ergieversorgers. Ein durchgängiges
Qualitätsmanagement ersetzt die
einzelne Qualitätskontrolle nach
der Leistungserstellung. Der dialog
orientierte Informationsfluß tritt an
Stelle der klassischen minimalen
Informationspolitik. Transparente
Spielregeln lösen die üblichen
"bürokratischen" Kontakte ab.
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QUALIT ÄTSSICHERUNG

Eine grundlegende Voraussetzung
für die erfolgreiche Bewältigung der
zu erfüllenden Aufgaben ist ein um
fassendes Quali tä tssicherungssy
stern. Das Qualitätsbewußtsein der
Mitarbeiter wird gefördert, die Ver
antwortung für Qualität wird auf
alle Mitarbeiter übertragen. Die Si
cherstellung der Qualitätspolitik er
folgt durch ein Qualitätssiche
rungssystem, das optimalerweise
die Anforderungen der internatio
nalen Norm ISO 9001 EN 29001 er
füllt.

Die Qualitätssicherung ist ein in
tegrierter Bestandteil jedes einzel
nen Prozesses im Rahmen der Lei
stungserstellung. Sie beginnt bei der
Planung und spannt sich über die
Durchführung bis hin zum Projekt
abschluß. Jede relevante Tätigkeit
muß geprüft, überwacht und doku
mentiert werden, um die Nachvoll
ziehbarkeit zu gewährleisten. Auf
grund der spezifischen Anforderun
gen von Energieversorgern müssen
eigene Prüfpläne erstellt werden,
welche Art und Umfang der Prü
fung sowie zu verwendende Nor
men und Regelwerke enthalten.

LEISTUNGEN

Die gezielte Auslagerung von Auf
gabenkomplexen zu Kraftwerks
dienstleistern erfordert eine völlig
neue Generation von Servicepart
nern. Diese müssen in der Lage sein,
in enger Zusammenarbeit mit
Kraftwerksbetreibern spezifische
Probleme von Grund auf zu lösen.
Das klassische Paket rund um War
tung, Reparatur und Revision reicht
nicht mehr aus.

Welche Serviceleistungen bisher
auch immer Tradition waren: über
die Bekämpfung von Symptomen
gingen sie zumeist nicht hinaus.
Kraftwerksdienstleister der neuen
Art unterstützen die Kraftwerksbe
treiber, um die Effizienz der Anla
gen und des Betriebes auf das höch
ste Niveau zu bringen und zwar aus
technischer, ökonomischer und
ökologischer Sicht.

Das Tätigkeitsspektrum von Ser
viceorganisationen, das genau die-
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sem neuen Anforderungsprofil ent
spricht, könnte neben den klassi
schen Leistungen wie Wartung, In
standhaltung und Reparatur von
Kraftwerken folgende Leistungen
umfassen:

• Anlagenmanagementsysteme zur
rechnergestützten Instandhaltung
erhöhen die Verfügbarkeit der
Kraftwerke. Anzahl und Dauer
der ungeplanten Stillstände wer
den minimiert. Die systemge
stützte Verwaltung und laufende
Aktualisierung der Anlagendaten
bilden die optimale Wissensbasis
für den Betrieb und die laufende
Instandhaltung der Kraftwerke.

• Anlagenuntersuchungen werden
durchgeführt, um den aktuellen
Zustand des Kraftwerks festzu
stellen und die verbleibende Le
bensdauer von Kraftwerkskom
ponenten zu eruieren. Die Ergeb
nisse werden durch die Erfah
rungswerte von anderen Kraft
werken abgesichert.

• Anlagenverbesserungen müssen
durchgeführt werden, falls Ände
rungen der Rahmenbedingungen
aus gesetzlichen, betrieblichen
oder produktionstechnischen
Gründen eine neue Anlagenkon
figuration oder Anpassungen von
Kraftwerkskomponenten erfor
dern. Die Erhöhung des Wir
kungsgrades der thermischen
Kraftwerke wird zu einem zen
tralen Thema.

• Anlagengesamtrevisionen werden
eigenverantwortlich durchgeführt
und für die Kraftwerksanlagen
Verfügbarkeitsgarantien abgege
ben.

• Asbestentsorgungen werden
durchgeführt, um Gesundheits
gefährdungen auszuschließen. As
best war aufgrund seiner hervor
ragenden Eigenschaften ein in
thermischen Kraftwerken häufig
eingesetzter Werkstoff. Kraft
werksdienstleister sind auch hier
aktiv, um diese Altlast zu besei
tigen.

• Die Betriebsführung von Kraft
werken wird sich, ausgehend von
den USA, in der Europäischen
Union verstärkt etablieren. Die
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Kraftwerksdienstleister sind dank
ihres hochqualifizierten Personals
und der technischen Ausstattung
in der Lage, diesen Aufgabenbe
reich zu übernehmen.

• Prozeßmonitoringsysteme erlau
ben die laufende Kontrolle der Be
triebsweise von Anlagen. Prozeß
datenfemübertragung ermöglicht
die Interpretation ünd Auswer
tung von Betriebsdaten beim An
lagenhersteller. Auf diese Weise
erhält der Betreiber laufend un
mittelbare Vorschläge zur Opti
mierung der Betriebsweise.

• Emissionsmessungen dienen ei
nerseits dem Nachweis der Ein
haltung gesetzlich vorgeschriebe
ner Emissionsgrenzwerte und an
dererseits der Erstellung ziel
führender Konzepte zur Optimie
rung von Kraftwerksanlagen.

• Die Kraftwerksanalytik beschäf
tigt sich vor allem mit den drei re
levanten Stoffströmen von der
Anlage zur Umwelt, mit den gas
förmigen Emissionen, dem Ab
wasser und den Reststoffen. Auf
Basis der chemischen Analysen
wird ein kompetentes Consulting
zur Lösung der festgestellten Pro
bleme durchgeführt.

• Auf dem Gebiet des Entsor
gungsmanagements für thermi
sche Kraftwerke ist es nicht im
mer möglich, auf bewährte Stan
dardlösungen zurückzugreifen.
Die Serviceorganisationen der An
lagenhersteller beschäftigen sich
mit der Entwicklung von wirt
schaftlich orientierten betriebli
chen Lösungen zur stofflichen
und thermischen Verwertung von
Aschen und Filterkuchen.

Betreiber von Kraftwerken sind
heute mit einem größeren Aufga
bengebiet konfrontiert als jemals
zuvor. Die durch den europäischen
Binnenmarkt veränderten Rahmen
bedingungen führen zu neuen Or
ganisationsformen und zu einer ver
stärkten Übertragung von Aufgaben
auf spezialisierte Dienstleister. Die
Serviceorganisationen von Anla
genherstellern sind in der Lage, die
se komplexen Aufgaben zu über
nehmen.
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